
FFW Nürnberg 
Jahresbericht 2006 

Stand: 31.12. / Vorjahreszahlen in () 
 
Mitglieder: 
 
Gesamtmitgliederstand:    Aktive:   260 
       Passive:     45 
       Ehren:     16 
 
Ausbildung zum Gruppenführer:      (58)    62 
 
Träger für schweren Atemschutz:      (98)   108 
 
Fahrer FS-Klasse 2/CE:       (96)    93 
 
 
Ehrungen: 
 
Für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft:          2 
 
Für 40 Jahre aktive Mitgliedschaft:          0 
 
 
Feuerwehrfahrzeuge: 
 
Löschgruppenfahrzeuge LF16:           2 
 
Löschgruppenfahrzeuge LF10/6:           2 
 
Tanklöschfahrzeug: TLF16:           2 
 
Trockentanklöschfahrzeug TroTLF16          1 
 
Tragkraftspritzenfahrzeug TSF/W:          1 
 
Löschgruppenfahrzeug LF16TS Bund:          5 
 
Rüstwagen RW1:             2 
 
Gerätewagen:             2 
 
Feldkochherd Bund:            2 
 
Schlauchboot-Anhänger            1 
 
Gesamt:            20 
 



Einsatzdienst: 
 
Statistik: 
 
Brandeinsätze:   Alarmierungen insgesamt: (159)   160 
 
Hilfeleistungen:   Alarmierungen insgesamt: (108)    69 
 
Als besonderer Einsatz sei hier der Wirbelsturm in der Nürnberger Gartenstadt erwähnt. 
 
Sicherheitswachen z.B.: WM, Norisringrennen, Radrennen, Sonnwendfeiern usw.: 
        insgesamt: (16)    69 
 
 
Ausbildungsveranstaltungen: 
 
Übungen abgehalten:     insgesamt:         89 
 
Unterrichte abgehalten:     insgesamt:         56 
 
Sonstige Dienste, Reinigungsdienste,  
Dienstversammlungen usw.:    insgesamt:        260 
 
Stunden insgesamt bei ca. 2 Stunden/Dienst:          810 
 
bei durchschnittlich 18 FwDl./Dienst:        14580 
 
zuzügl. rund 500 Stunden Dienst der Jugendfeuerwehr. 
 
zuzügl. 4450 Stunden Bereitschaftsdienst für die FIFA-Fußball-WM 2006. 
 
        insgesamt:    19530 
 
 
 
Sonderveranstaltungen: 
 
Von den Führungskräften der FFW Nürnberg wurden 7 Unterrichte auf der Feuerwache 4 
besucht. 
 
Die Führungskräfte der FFW Nürnberg nahmen an einer Kommandantenversammlung auf 
der Feuerwache 4 und an drei Kommandantenversammlungen, einberufen durch den SBI, 
zur Lösung gemeinschaftlicher Aufgaben aller freiwilligen Feuerwehren in Nürnberg teil. 



Sonstiges 
 
Als besonderes Highlight ist im Berichtszeitraum die Teilnahme am Bereitschaftsdienst 
zur FIFA-WM 2006 zu nennen. 
 
Die Kameradinnen und Kameraden aller FFen Nürnbergs haben hierbei insgesamt rund 
10.000 (zehntausend) Mannstunden Bereitschaftsdienst geleistet. Das entspricht etwa der 
Leistung, die ein vollzeitbeschäftigter Arbeitnehmer in knapp unter 5 Jahren erbringt. 
 
Ca. 200 Feuerwehrdienstleistende waren aus den Reihen der Freiwilligen Feuerwehren 
an jedem Spieltag in den Gerätehäusern einsatzbereit.  
 
Hierzu war es erforderlich, dass die jeweiligen Arbeitgeber die Kameradinnen und 
Kameraden rund 1400 Stunden von der Arbeit freistellten. Dies erforderte sehr großes 
Verständnis, auch wenn für diese Fehlzeiten Lohnfortzahlungs-Ersatz gewährt wurde. 
Hierfür mein allerherzlichster Dank. 
 
Herzlichen Dank natürlich auch an alle Kameradinnen und Kameraden, die uns durch 
ihren Bereitschaftsdienst halfen, diese gewaltige Aufgabe gemeinsam zu bewältigen und 
somit für die Sicherheit in unserer Stadt sorgten. 
 
Nicht zu vergessen die Sonderdienste und Einsätze zwischen den Spieltagen auf dem 
Volksfestplatz. Gemeinsames Fernsehen, oder wie es neudeutsch heißt „public viewing“ 
sollte gelernt sein und unter glühender Sonne nur mit ausreichend Antialkoholika 
praktiziert werden 
 
Beim Löschzug Gartenstadt wurde gerade noch rechtzeitig vor der WM ein fabrikneues 
LF10/6 in Dienst gestellt. 
 
Die Welt zu Gast bei Freunden – Ich glaube, wir sind dem Motto gerecht geworden. 
 
 
 
Geplant für 2007: 
 
Sicherheitswache Norisringrennen vom 22. bis 24. Juni 2007 
 
Sicherheitswache Radrennen Rund um die Nürnberger Altstadt im September. 
 
 
Schlußwort: 
 
Ich bedanke mich recht herzlich für die gute, konstruktive Zusammenarbeit bei 
meiner Vorstandschaft, bei all‘ meinen Feuerwehrkameradinnen und Kameraden der 
FF Nürnberg, bei meinen beiden Stadtbrandmeistern, bei den Kommandanten der 
FFen Nürnbergs und deren Stellvertretern, bei den Damen und Herren der Politik, 
und nicht zuletzt bei der gesamten Branddirektion der Feuerwehr Nürnberg. 
 
 
Gez. Günter Herzog, 1.Vorsitzender und Kommandant 


